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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich erfüllende Gemeinde

Reinigung von Gehwegen und Straßen
Die Ordnungsbehörde weist alle Grundstückseigen-
tümerinnen und Grundstückseigentümer der Ge-
meinden Nobitz und Göpfersdorf darauf hin, dass 
angrenzende Gehweg- und Straßenabschnitte regel-
mäßig von Gras und Unkrautbewuchs zu befreien 
sind (§ 5 der Satzung über die Straßenreinigung im 
Gebiet der Gemeinde Nobitz und § 3 der Satzung 
der Gemeinde Göpfersdorf über die Reinhaltung der 
öffentlichen Straßen).
Auszug aus der Satzung über die Straßenreinigung 
der Gemeinde Nobitz

§ 5
Die ausgebauten Straßen (Straßenabschnitt, Stra-
ßenteile) sind regelmäßig und so zu reinigen, dass 
eine Störung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung (…) vermieden oder beseitigt wird. In der Rei-
nigung ist die Beseitigung von Gras und Unkrautbe-
wuchs eingeschlossen. (…)
www.nobitz.de/inhalte/nobitz/_inhalt/nobitz/ortsrecht/
pdf_satzungen_nobitz/satzung_strassenreinigung.pdf

Auszug aus der Satzung der Gemeinde Göpfersdorf 
über die Reinhaltung der öffentlichen Straßen;

§ 3
(1) Alle Eigentümer, Pächter oder Verwalter von 
Grundstücken sind verpflichtet, die an den Grund-
stücken gelegenen Freiflächen, Plätze sowie Straßen, 
die nicht der mechanischen Reinigung unterliegen, 
jeweils bis zur Straßen- bzw. Platzmitte zu reinigen.
(2) In die Reinigung nach Abs. 1 ist die Beseitigung 
von Gras- und Unkrautwuchs eingeschlossen.
(3) Die Reinigung hat in der Regel aller 2 Wochen 
einmal zu erfolgen. (…)
www.nobitz.de/inhalte/nobitz/_inhalt/goepfersdorf/orts-
recht_goep/satzungen_goep/1992_12_15_strassenreini-
gung.pdf

i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Rückschnitt von Bewuchs zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit

Nach Kontrollen im Gebiet der Gemeinden Nobitz, 
Göpfersdorf und Langenleuba-Niederhain wurde be-
reits mehrfach festgestellt, dass immer wieder Bäume 
und Sträucher von Grundstücken den öffentlichen 
Verkehrsraum beeinträchtigen und dadurch größere 
Fahrzeuge, wie z. B. das Müllentsorgungsfahrzeug, 
am Durchfahren hindern. Des Weiteren verursachen 
herabhängende Äste von Bäumen und wuchernden 
Sträuchern Schäden an Fahrzeugen und schränken 
die Sicht des Verkehrsraumes auf Schilder ein. 

Erinnerung – Schöffen gesucht!
Für die Amtsperiode von 01.01.2024 bis 31.12.2028 
werden weiterhin in den Gemeinden Nobitz und 
Göpfersdorf ehrenamtliche Schöffen für das Landge-
richt Gera und das Amtsgericht Altenburg gesucht. 
Die Bewerbungsfrist endet für Nobitz am Freitag, 
dem 12. Mai 2023, und für Göpfersdorf am Freitag, 
dem 28. April 2023. 
Voraussetzungen
-	deutsche Staatsangehörigkeit
-	mindestens seit Aufstellung der Vorschlagslisten 

im Gemeindegebiet wohnhaft
-	zum 01.01.2024 zwischen 25 und 69 Jahre alt
-	kein Vermögensverfall
Insgesamt werden für das Altenburger Land min-
destens 72 Schöffen gesucht, dabei fallen sechs auf 
die Gemeinde Nobitz und zwei auf die Gemeinde 
Göpfersdorf. Es werden jeweils doppelt so viele Vor-
schläge benötigt als ernannt werden. Genauere In-
fos, weitere Voraussetzungen und nötige Formulare 
sind auf www.schoeffen.de, www.schoeffenwahl.de 
und www.nobitz.de unter Aktuelles zu finden.
Vorschläge und Bewerbungen für das Schöffenamt 
werden im Haupt- und Ordnungsamt der Gemein-
deverwaltung Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, 
entgegengenommen. 
Diese Stelle steht auch zur Beantwortung weiterer 
Fragen zur Schöffenwahl unter der Telefonnummer 
03447 3108-17 oder unter ordnungsamt@nobitz.de 
zur Verfügung.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Einwohnermeldestelle Saara
Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz

Ab Donnerstag, dem 25. Mai 2023, ist die Einwoh-
nermeldestelle in Saara nicht besetzt. Der nächste 
Sprechtag findet am Dienstag, dem 13. Juni 2023, 
statt. In dringenden Angelegenheiten ist bitte tele-
fonisch die Einwohnermeldestelle in Nobitz unter 
03447 3108-14 zu kontaktieren. 
In Saara beantragte Personaldokumente können in 
dieser Zeit nach vorheriger Terminvereinbarung in 
Nobitz abgeholt werden.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  6. Mai 2023  |  Seite �

Gemeinde Nobitz

Einladungen
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses der Gemeinde Nobitz findet am Donners-
tag, 11. Mai 2023, im Sitzungssaal, Haus 2, Saara 42, 
04603 Nobitz, statt. Beginn ist 19:00 Uhr.
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Fundbüro
In jüngster Zeit wurden folgende Fundgegenstände 
in der Gemeindeverwaltung Nobitz, Einwohnermel-
destelle/Fundbüro, Bachstraße 1 in 04603 Nobitz, 
abgeben:

Fund-Nr. Bezeichnung Fund-
datum Ort des Fundes

01/2023 Autoschlüssel 04/2023 Lgl.-Niederhain 
OT Neuenmörbitz

02/2023 Cross- 
Motorrad 04/2023 Nobitz 

OT Zürchau

03/2023 Fahrrad 04/2023 Nobitz 
OT Münsa

Auskunft wird unter der Tel. 03447 3108-14 oder per-
sönlich in der Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus 1,  
Einwohnermeldestelle, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, 
erteilt.
i. A. Mahn, Einwohnermeldestelle/Fundbüro

Es ist daher insbesondere auch darauf zu achten, 
dass Verkehrsschilder frei einsehbar sind und nicht 
durch angrenzende Vegetation verdeckt wird. Die 
einsetzende Vegetation im Frühjahr wird vielerorts 
die Lage noch verschlimmern, wenn kein Rückschnitt 
des Bewuchses erfolgt. 
Auch bei Fuß- und Radwegen ist das Lichtraumprofil 
frei zu halten. An einigen Stellen ist ein Passieren des 
Gehweges auf Grund des aus den Grundstücken he-
rausragenden Bewuchsen bereits jetzt (zu Beginn der 
Vegetation) nicht mehr ohne Einschränkungen mög-
lich und stellt somit eine Gefahr für Fußgängerinnen 
und Fußgänger dar.
Das Ordnungsamt weist deshalb alle Besitzerinnen 
und Besitzer von Grundstücken eindringlich darauf 
hin, dass der Verkehrsraum über Geh- und Radwe-
gen bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 m und 
über den Fahrbahnen bis zu einer Höhe von mindes-
tens 4,50 m regelmäßig freizuhalten ist. Zuwider-
handlungen können mit einer Geldbuße geahndet 
werden.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Die nächste Sitzung des Hauptausschusses der Ge-
meinde Nobitz findet am Dienstag, 16. Mai 2023, 
im Gemeindesaal der Gemeindeverwaltung Nobitz, 
Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, statt. Beginn 
ist 18:00 Uhr.
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.
Läbe, Bürgermeister
Die jeweilige Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
den Aushängen in den Schaukästen vor den Ver-
waltungsgebäuden (Bachstraße 1 und Saara 42) 
und der Wieratalhalle in Ziegelheim (August-Bebel-
Straße 32 a) oder der Internetseite der Gemeinde 
Nobitz (www.nobitz.de).

Die Bauverwaltung informiert
Bauvorhaben:  

Umgestaltung Parkplatz, Friedhof Lehndorf
Anfang April 2023 konnte die Fläche vor dem Fried-
hof in Lehndorf zur Nutzung freigegeben werden. 
Die Ausführung sollte bereits vor drei Jahren erfol-
gen, allerdings hatten die Bahnbaustelle sowie die 
Leistungen zur Sanierung des Abwasserkanals durch 
den ZAL Vorrang. 

In den letzten Wochen wurde nun durch die Firma 
Eberhard Staab aus Altenburg der Parkplatz neu 
angelegt. So sind im Zugangsbereich des Friedhofs 
insgesamt sechs neue Stellflächen für PKW ent-
standen. 
Des Weiteren wurde ein Teil der alten Mauer abge-
brochen und in den Randbereichen die ersten Vor-
kehrungen zur neuen Einfassung und Abgrenzung zu 
benachbarten Grundstücken getroffen.
Bereits in den vergangenen Jahren wurden durch den 
Bauhof der Gemeinde Rückbauarbeiten durchgeführt 
und Baufreiheit geschaffen. Aktuell laufen noch Pla-
nungen zur abschließenden Gestaltung der Zäune 
und Mauern. Insgesamt werden ca. 40.000 Euro zur 
Gestaltung des Eingangsbereichs durch die Gemeinde 
investiert.

nachher

►
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Bauvorhaben:  
Mehrgenerationenpark Ziegelheim – DoMiZiel

Im Februar 2023 haben die Arbeiten zur Neugestal-
tung des alten Spiel- und Sportplatzes in Ziegelheim 
begonnen. Die Fertigstellung des Spielbereiches soll 
im Juli 2023 erfolgen. Die Gemeinde Nobitz gestal-
tet und entwickelt die Dorfmitte des Ortsteils Ziegel-
heim in enger Zusammenarbeit mit den Einwohnern 
zu einem Mehrgenerationenpark, um einen Ort zu 
schaffen, an welchem sich alle Generationen treffen, 
wohlfühlen, kennenlernen und betätigen können. So 
sollen die Einwohner von Ziegelheim, aber auch der 
umliegenden Ortschaften, zusammengebracht wer-
den. Der Zusammenhalt und Gemeinschaftssinn soll 
gestärkt werden. Dazu gehören die barrierearme 
Umgestaltung des Areals, die Schaffung von ausrei-
chend Sitz- und Ruhebereichen, die Erneuerung des 
Kinderspielplatzes, die Schaffung eines generations-
übergreifenden Spiel- und Erlebnissportplatzes, die 
Errichtung einer Sportarena sowie die Sanierung des 
Jugendclubs.

Die Arbeiten für die Außenanlagen werden durch die 
Firma Rohr & Gebauer GmbH realisiert. Für die Club-
sanierung wurden mehrere Firmen aus der Gemeinde 
und Umgebung beauftragt. Die Gesamtkosten für 
das Projekt betragen ca. 470.000 Euro. Die Ge-
meinde trägt einen Eigenanteil von ca. 120.000 Euro.  
Rund 350.000 Euro setzen sich aus verschiedenen 
Förderprogrammen zusammen: Hier inves-tieren 
Europa, die Bundesrepublik Deutschland, im Rah-
men der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ und der Frei-
staat Thüringen in die ländlichen Gebiete.
Bauvorhaben: Erneuerung der Ortsverbindungs-

straße Saara bis Selleris
Im Juni 2023 werden die Arbeiten zum Straßenbau 
auf der Strecke zwischen Saara und Selleris begin-
nen. Hierbei sollen Fahrbahnbelag, Straßendurch-
lässe und Entwässerungseinrichtungen erneuert 
werden. Die Ausführung erfolgt durch die Firma 
Reif Baugesellschaft mbH & Co. KG aus Schkeuditz 
im Zeitraum von Juni bis 18. August 2023.

Die Gesamtausgaben für das Vorhaben belaufen 
sich auf ca. 370.000 Euro. Die Maßnahme wird mit 
75 % durch das Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr im Rahmen der KVI (Förderung von kommu-
naler Verkehrsinfrastruktur) gefördert.
Wichtige Informationen für Anlieger:
Die Arbeiten werden von Juni bis August 2023 unter 
Vollsperrung erfolgen. Eine Zufahrt zu den Grund-
stücken wird nur bedingt und unter Absprache mit 
der Baufirma möglich sein. Für den Zeitraum der 
Arbeiten besteht für Anwohner und Besucher der 
Gartenanlage die Möglichkeit, ihre PKW an der Ge-
meindeverwaltung sowie am ehemaligen Sparkas-
sen-Pavillon abzustellen. Genaue Informationen zur 
Erreichbarkeit von Grundstücken und Kontaktdaten 
werden durch die Firma Reif noch den Anliegern 
mitgeteilt bzw. mit diesen auch abgestimmt.

Bauvorhaben: Abbrucharbeiten in Ehrenhain, 
Waldenburger Straße 27

Bereits im März 2023 wurde durch die Firma GAR – 
Gößnitzer Abbruch- und Recycling GmbH im Ortsteil 
Ehrenhain, Waldenburger Straße, die Nummer 27  
abgerissen. Bei dem Objekt handelte es sich um 
ein Wohnhaus mit mehreren Anbauten, die z. T. als 
Werkstatt dienten. Das Gebäude stand viele Jahre 
leer und war zu großen Teilen mit diversem Unrat 
zugestellt, was zu erheblichen Kosten bei der Ent-
sorgung führte.

Die Gemeinde hat viele Jahre Verhandlungen mit 
einer Erbengemeinschaft geführt, um das Gebäude 
erwerben zu können und den Schandfleck im Ort zu 
beseitigen. 
Aber auch im Zuge des Baufortschritts der Baumaß-
nahme zur Ortsdurchfahrt B 180 war der Abbruch 
zwingend notwendig. Somit ist in dem Kurvenbe-
reich genügend Platz für einen ungestörten Bau-
fortschritt und einen veränderten Straßenverlauf 
entstanden.
Die Kosten zur Maßnahme des Abbruchs belaufen 
sich auf ca. 46.800 Euro.
i. A. Bräuninger, Leiterin Bauverwaltung
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Gemeinde Göpfersdorf

Ende Amtlicher Teil

Immobilienangebot der Gemeinde Nobitz
Grundstücke in der Ortslage Ziegelheim, 04603 No-
bitz, Gemarkung Ziegelheim, Flur 1, Flurstück 40/7, 
Teilfläche, Größe: 1.950 m²
-	Grundstück A: Teilfläche, Größe: 950 m²
-	Grundstück B: Teilfläche, Größe: 1.000 m²
Neben dem Verkauf der einzelnen Grundstücke bie-
tet sich auch die Möglichkeit, die Grundstücke A und 
B zusammenzufassen.
Lage
an der Gemeindestraße Kräutergasse, 15 km von 
Gößnitz, 15 km von Meerane, 14 km von Altenburg, 
39 km von Chemnitz, 10 km von Waldenburg, 15 km 
von Penig entfernt
Medienerschließung
-	alle Grundstücke teilerschlossen
-	Wasserver- /Abwasserentsorgung: 
	 Zweckverband Altenburger Land 

Wilchwitz, Dorfplatz 1, 04603 Nobitz
-	Stromversorgung 

MITNETZ STROM 
Friedrich-Ebert-Straße 26, 04416 Markkleeberg

	 (Stromanschluss/Verlegung Hauptleitung mit Er-
richtung Eigenheim)

-	Telekommunikation:  
Deutsche Telekom Technik GmbH, Erfurt

-	Erdgas:  
MITNETZ GAS 
Industriestraße 10, 06184 Kabelsketal

	 (derzeit nicht vorhanden, kann ggf. angebunden 
werden)

Bebaubarkeit:
gegeben, Art und Weise ist selbstständig mit der 
Baubehörde abzustimmen
-	Baugenehmigungsbehörde: Landratsamt Alten-

burger Land, FD Bauordnung und Denkmalschutz 
Amtsplatz 8, 04626 Schmölln (Postanschrift: Lin-
denaustraße 9, 04600 Altenburg)

Grundstückspreis
nach Vereinbarung, mindestens jedoch den Boden-
richtwert von 16 €/m². 
Zusätzliche Aufwendungen: Gebühren Notar, Grund-
erwerbssteuer, Katastervermessung, Errichtung bio-
logische Kleinkläranlage (Anschluss an kommunale 
Kläranlage ab 2030 vorgesehen)
Infrastruktureinrichtungen
-	Kindertagesstätte, Arztpraxis und Zahnarzt im Ort
-	Grund- und Regelschule in Lgl.-Niederhain (5 km)

-	Gymnasien in Altenburg und Waldenburg
-	aktives Vereinsleben
Besonderheiten
-	Grundstück A – Belastung/Grunddienstbarkeit
An der nördlichen Grundstücksgrenze befindet sich 
eine Abwasserleitung des Zweckverbandes. Diese 
verläuft parallel der Grundstücksgrenze und darf 
nicht überbaut werden. Der Schutzbereich der Ab-
wasserleitung ist nicht Bestandteil der zum Verkauf 
stehenden Teilfläche und verbleibt im Eigentum der 
Gemeinde.
i. A. Bräuninger, Leiterin Bauverwaltung

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsbereich erfüllende Gemeinde

Veranstaltungen/Hinweise
Wann? Was/Wer/Wo? Infos

12.05. Konzert mit PASSAGE, Garbisdorf LK 08/23
13.05. Experimenteller Grafikkurs,  

Garbisdorf
LK 08/23

19.05. Vernissage zum  
22. Holzbildhauer-Pleinair

S. 10

21.05. Mopedtreffen, Frohnsdorf Titel
29.05. 18. KUNST:offen, Garbisdorf S. 10

03.06. Finissage zum 22. Holzbildhauer-
Pleinair, Garbisdorf

S. 10

03.06. 80er & 90er Party, Nobitz S.6

17.06. Experimenteller Grafikkurs,  
Garbisdorf

S. 10

23.06. Eröffnungskonzert zum  
36. Garbisdorfer Vogelschießen

S. 10

24. – 
25.06.

36. Garbisdorfer Vogelschießen S. 10

Öffentliche Bekanntmachung
Wir geben hiermit bekannt, dass die in der öffent-
lichen Sitzung des Gemeinderates am 26. April 2023 
festgestellten Jahresrechnungen der Gemeinde 
Göpfersdorf für die Haushaltsjahre 2019 – 2021 ein-
schließlich aller Anlagen und Bestandteile in der Zeit 
vom 22. Mai bis zum 6. Juni 2023 zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nobitz, 
Haus 2, Saara, 04603 Nobitz, zur Einsichtnahme öf-
fentlich ausliegt.
Schumann, Bürgermeister
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Gemeinde Nobitz

80er & 90er Party 
… rein in den Sommer mit dem TSV 
1876 Nobitz e. V. und DJ Steffen Taube 
am Samstag, 3. Juni 2023, von 19:00 bis 
01:00 Uhr, in der kleinen Mehrzweck-

halle Nobitz, Kotteritzer Straße. Einlass ist bereits 
ab 18:15 Uhr.
Der Kartenvorverkauf startet am 9. Mai 2023, im-
mer dienstags, in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr, 
im Sportbüro des TSV 1876 Nobitz e. V. 
Tickets kosten 9,- Euro bzw. 12,- Euro an der Abend-
kasse. Der Einlass ist ab 18 Jahre.

DoMiZiel: 
Bauarbeiten schreiten voran

Der Sportplatz in Ziegelheim ist kaum wiederzuer-
kennen: Grund dafür sind die voranschreitenden Ar-
beiten am künftigen Spielplatz. Als sich der Verein 
DoMiZiel Anfang Februar zur Mitgliederversamm-
lung traf, war vom Startschuss der Bauarbeiten noch 
nichts zu sehen. In den kommenden Wochen sollte 
dann alles ganz schnell gehen. Beginnend mit der 
Trockenlegung und Vorbereitung des Platzes, sind 
nun die Wege für weitere Schritte geebnet. Der ers-
te Beton wurde gegossen, die ersten Steine verlegt 
und sogar die ersten Spielgeräte geliefert – so auch 
vergangene Woche, in der die Multisportarena ge-
liefert wurde. 

Benötigte es anfangs noch viel Fantasie, lassen sich 
nun bereits die Wesenszüge des Bauprojektes er-
kennen. In den wöchentlichen Baubesprechungen, 
in denen der Verein vertreten ist, wird über das 
weitere Vorgehen gesprochen. In den kommenden 
Wochen ist nun geplant, dass die Fundamente der 
Spielgeräte gegossen und diese sukzessive aufge-
baut werden.
Marie Feige

Endlich wieder Frühlingsfest!
Am 15. April 2023 fand wieder das Frühlingsfest im 
Einkaufscenter Nobitz statt. Zahlreiche Gäste er-
freuten sich trotz durchwachsenem April-Wetter 
an den verschiedenen Programmpunkten und dem 
vielfältigen Speisen- und Getränkeangebot. 

Für das leibliche 
Wohl wurde wieder 
bestens gesorgt: Für 
jeden Geschmack 
war etwas dabei. 
Wie bereits in den 
Vorjahren versorgte 
der Fischereibetrieb 
Etzold seine Kunden 
mit frischen und ge-

räucherten Fischspezialitäten, aber auch die Grill- und 
Süßspeisen des Schaustellers Prause und weitere def-
tige Angebote von Fritten-Tino erfreuten sich großer 
Beliebtheit. Die Kitas Nobitz, Flemmingen und Ziegel-
heim unterstützten die Veranstaltung mit selbstge-
backenem Kuchen. Dank Marktkauf konnten die Be-
sucher zwischen zahlreichen Getränken zu günstigen 
Preisen wählen. 
Das kulturelle Programm wurde durch die Kinder 
der Kita Nobitz, Flemmingen und Ziegelheim gestal-
tet. Diese begrüßten mit zahlreichen musikalischen 
und tänzerischen Einlagen den Frühling. DJ Steffen 
Taube aus Wilchwitz umrahmte das Fest mit Musik 
und Unterhaltung und trug so zu einer lockeren At-
mosphäre bei. Für die kleinen Besucher gab es Kin-
derschminken durch die beteiligten Kitas und eine 
bunte Mischung an Outdoor-Spielgeräten wie Do-
senwerfen, Balancieren und Pedalos. 

Außerdem konnten sie das Einsatzfahrzeug der Feu-
erwehr Nobitz hautnah erleben. 

Sabine Döge erdrehte sich einen der Hauptgewinne. Markt-
kauf-Geschäftsführer Jan Schletz gratulierte der glücklichen 
Gewinnerin persönlich zum neuen Grill.

Fotos: Gemeindeverwaltung Nobitz
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seits einen exklusiven 
Einblick in das Archiv 
und in Chroniken der 
Gemeinde Nobitz und 
andererseits in die Zu-
kunftsvision der Biblio-
thek. Diese war für den 
Tag auf einer großen 
Tafel mit Text, Bild und 
Grafik visualisiert und 
bleibt auch die kom-
menden Wochen zur 

Ansicht vor Ort. Gern könne hier Besucher ihre Wün-
sche aufschreiben, wie die neuen Räumlichkeiten 
der Bibliothek gestaltet und eingerichtet sein sollen. 
Abgerundet wurde der ereignisreiche Tag durch die 
Langenleuba-Niederhainer Bibliothekarin Ilona In-
grisch, die eine einstündige Lesung „Sehnsucht ist 
ein Notfall“ von Sabine Heinrich anbot. 
Die Bibliothek dankt ihren Helfern für den gelun-
genen Tag. Ein besonderer Dank geht an die Kita 
Lehndorf, an die Grundschule Nobitz und ihren 
Schulförderverein, an die Vorlesenden, an Frau Sie-
gel, Frau Schreckenbach und Frau Ingrisch, an das 
Team von AGATHE und an das Eismobil Gottwald 
sowie an Dorfkümmererin Ramona Ritter. 
Ein weiterer Dank richtet sich an alle kleinen und 
großen Besucher, die die Bibliothek Nobitz an die-
sem sonnigen Frühlingstag belebten und hoffentlich 
auch weiterhin beleben. Die Bibliothek Nobitz bie-
tet neben Nachhaltigkeit der Mediennutzung auch 
Raum für Begegnungen und Austausch. Für nur ein-
malig 1 Euro oder 0,50 Euro für Kinder ab sechs Jah-
ren steht den Besuchern das gesamte Bücher- und 
Medienrepertoire zur Ausleihe zur Verfügung. 
„Mit zehn Neuanmeldungen und 62 Medienauslei-
hen war der Tag der offenen Tür durchaus erfolg-
reich für uns. Eine zweite Veranstaltung dieser Art 
wird definitiv wieder stattfinden und auch Lesungen 
werden wir in den kommenden Monaten planen. 
Die Bibliothek soll erhalten und vor allem auch mo-
dernisiert werden. Die neuen Tonies-Figuren waren 
bereits schnell vergriffen, das zeigt uns, dass auch 
neue digitale Medien funktionieren. Bei Interesse 
an speziellen Medien und Lesungen wenden Sie sich 
gern jederzeit an mich, wir merken alle Wünsche vor 
und versuchen diese umzusetzen“, resümiert Diana 
Rümmler, Mitarbeiterin in der Öffentlichkeitsarbeit 
der Gemeindeverwaltung Nobitz und der Bibliothek 
Nobitz.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

So konnten sich die kleinen Gäste trotz Schlecht-
wettervariante ohne Hüpfburg dennoch richtig aus-
toben. Ein Höhepunkt des Festes stellte das Markt-
kauf-Glücksrad dar, an dem die Besucher regelmäßig 
tolle Gewinne von Marktkauf erdrehen konnten. Ab 
einem Einkaufswert von 20 Euro drehte sich das Rad 
etliche Male an dem Tag und bis zum Gewinn von 
Sommer-Liegestühlen war fast alles möglich. Ge-
winnen konnte man auch bei der bereits bekannten 
Losaktion von Mayers Markenschuhe im Geschäft. 
Bürgermeister Hendrik Läbe war von der ersten 
Stunde an vor Ort und „begeistert, dass dann trotz 
Nieselregen doch so viele Interessierte die Angebote 
wahrgenommen haben. Ich danke allen Beteiligten 
ganz herzlich für Ihren tollen Einsatz und freue mich 
auf das nächste gemeinsame Fest.“
Alles in allem war der Tag für die ansässigen Ge-
schäfte ebenso gelungen wie für seine kleinen und 
großen Besucher. Alle blicken schon mit Vorfreude 
auf das nächstjährige Frühlingsfest bei hoffentlich 
wieder super Wetter. Vorher wird es aber noch eine 
Festwoche, initiiert von Marktkauf geben, die vo-
raussichtlich im September stattfinden soll. Die Vor-
bereitungen dafür laufen bereits auf Hochtouren.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Die Bibliothek in Nobitz lebt!
Es gab viel in der Nobitzer Bibliothek am Samstag, 
dem 22. April 2023, zu entdecken. Von 10:00 bis 
15:00 Uhr öffnete das ehemalige Grundschulge-
bäude seine Türen und bot Interessierten viele Ein-
blicke und Eindrücke. Erfreuen konnten sich Jung 
und Alt an verschiedenen Lesungen, Büchern und an 
allerlei Köstlichkeiten. Die Kleinen hatten viel Spaß 
am besonderen Kinderprogramm und verschie-
denen Spielgeräten im Außenbereich. 

Einen gelungenen Auftakt boten die Kita-Kinder 
Lehndorf mit ihrem Schattentheaterstück „Das 
Rübchen“, nachdem Bürgermeister Hendrik Läbe 
die Veranstaltung feierlich mit Sekt und Saft er-
öffnet hatte. Zudem bekamen die Besucher einer-
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Eltern-Kind-Treff in Ehrenhain
Wann?	 ab 3. Mai 2023
	 jeden Mittwoch, 09:30 – 11:00 Uhr
Wo?	 Kinder- und Jugendhaus Ehrenhain, Ehren-

hain, Waldenburger Straße 40, 04603 (direkt 
neben der Kirche)

Lasst uns zusammen singen, spielen, krabbeln, 
fröhlich sein ... Eingeladen sind alle Kinder zwischen  
0 und 2 Jahren mit Eltern bzw. Großeltern. Der El-
tern-Kind-Treff ist kostenfrei!
Kontakt:	 Jenny Winter
	 E-Mail:	 jenny.winter@altenburgerland.de
	 Telefon:	03447 586-518
Parkmöglichkeiten sind gegenüber der Kirche vor-
handen.
Achtung! Baustelle Ortseingang aus Richtung Klausa/
Nirkendorf
Jenny Winter, SB Jugendarbeit/Kindertagesbetreuung, 
Landratsamt Altenburger Land

Jagdgenossenschaft Lehndorf
Am Dienstag, dem 16. Mai 2023, um 18:30 Uhr, 
findet im Landhotel Kertscher Hof, Gleina 1, 04603 
Nobitz, die nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossenschaft Lehndorf statt. Dazu sind die Jagd-
genossen recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
	 1.	Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
	 2.	Rückblick auf die Jagdjahre durch die Jäger
	 3.	Bericht des Kassenführers 
	 4.	Bericht der Rechnungsprüfer 
	 5.	Beschluss zur Entlastung des Vorstandes  

und des Kassenführers 
	 6.	Vorschlag und Diskussion Verwendung Reinertrag 
	 7.	Beschlussfassung Verwendung Reinertrag 
	 8.	Vorstellung und Diskussion des Finanzplans 

2023/2024
	 9.	Beschluss zum Finanzplan 2023/2024
	10.	Neuwahl des Vorstandes  

und der Rechnungsprüfer
	11.	Verschiedenes
Anmerkung
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwand-
ten gerader Linie, durch einen in seinem Dienst stän-
dig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehö-
renden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Er-
teilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 

Vollmacht

Ich,............................................................................... ,

wohnhaft in................................................................ ,

bevollmächtige hiermit .............................................
(Vor- und Familienname)

mich bei der Jagdgenossenschaftsversammlung 
am 16. Mai 2023 zu vertreten.
Meine bejagbare Fläche beträgt................. Hektar.

.............................. 	 ............................................
	 (Ort, Datum)	 (Unterschrift)

schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter 
Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertre-
ten. Für juristische Personen handeln ihre verfas-
sungsmäßig berufenen Organe. Sofern Änderungen 
im Grundbuch eingetreten sind, sind diese unter 
Vorlage des Grundbuchauszuges, Urkundenabschrift 
etc. zur Aktualisierung des Jagdkatasters vorzulegen. 
Personen, die als Eigentümer noch nicht im Grund-
buch eingetragen sind, können nur mit Vollmacht 
abstimmen.
Nobitz, 6. Mai 2023
Siegel-Pfeiffer, Jagdvorsteherin

Dem Osterhasen auf der Spur
Die Suche nach den begehrten Osternestern ge-
staltete sich bei den Kindern der Kindertagesstätte 
„Schwalbennest“ in diesem Jahr als ein äußerst rät-
selhaftes Ereignis. So leicht wollte es der Osterhase 
den Flemminger Schwälbchen nicht machen, denn 
statt die süßen Sachen einfach im Garten zu verste-
cken, stellte er die Kinder vor verschiedene Aufga-
ben, die es zu lösen galt. 

Zunächst stärkten sich die Kinder jedoch bei einem 
ausgiebigen gemeinsamen Frühstück mit reichlich 
Brot, Rührei, Wiener, Obst und Gemüse. Im An-
schluss ging es dann an die spannenden Aufgaben. 
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Für jede gelöste Aufgabe erhielten die Kinder ein 
Puzzleteil, welches am Ende das Bild des Versteckes 
ergeben sollte. Von Farben mischen, über Eier auf 
Rollbrettern transportieren waren viele anspruchs-
volle und spannende Aufgaben dabei. 

Am Ende konnte das Puzzle zusammengesetzt wer-
den und die Kinder sich über ihre Osternester freuen. 
Doch damit nicht genug – zum Abschluss der Oster-
woche fuhren wir am Gründonnerstag gemeinsam 
in das Marionettentheater nach Engertsdorf und 
schauten uns das Märchen vom Rumpelstilzchen an. 
Von diesem Ausflug erzählen die Kinder noch immer 
mit Begeisterung.
Kita „Schwalbennest“ strahlt im neuen Blütenglanz
Den Frühling haben sich alle herbeigesehnt – längere 
Tage, wärmeres Wetter, die erwachende Natur. Un-
ter diesem Motto, bepflanzte uns Nancy Richter wie-
der einmal unsere Blumenkästen in den schönsten 
Farben dieser Jahreszeit. Nun strahlt unsere Einrich-
tung mit dem Frühling um die Wette. 
Ganz herzlich möchten wir uns für diese Aufmerk-
samkeit bei ihr bedanken.
Das Team der Kindertagesstätte „Schwalbennest“

Historisches

Der Gasthof zu Gösdorf
Exkursion in die Heimatgeschichte  

eines Altenburger Dorfes
- Teil 3 -

Zur Bekräftigung seiner Beschwerde legt Schellen-
berg damals dem Amtsschösser Wilhelm Klaubarth 
beweiskräftige Dokumente vor: Da ist zunächst ein 
Pachtbrief von 1632, durch welchen der damaligen 
Besitzerin, der Witwe von Georg Schellenberg, mit 
den vorhandenen Brau- und Biergefäßen als Pfannen, 
große Bottiche und 4 Kühlfässer auch die Gerechtig-
keit, selbst zu brauen oder anderswoher Bier einzu-
legen ausdrücklich vom Herrn Obristen Bose, Ritter-
gutsbesitzer auf Fuchshain, mitverpachtet worden ist. 
Das zweite Dokument war der Kaufbrief seines Vaters 

Georg von 1629 mit Georg Heinrich von Schönberg 
auf Fuchshain über den Erbgasthof mit aller Zugehö-
rung und der Braugerechtigkeit. Als nächstes legte 
Schellenberg den Amtsabschied von 1586 vor, nach 
welchem der Wirt von Gösdorf Bier einlegen durfte. 
Dazu dann auch den „Cantzley-Abschied“ von 1596, 
durch welchen der Amtsabschied ausdrücklich con-
firmiert wurde, und abschließend ein Rescript von 
1658, womit dem Wirt seine Brau- und Schenkge-
rechtigkeit landesherrlich bestätigt wurde. Die Al-
tenburger Viertelsmeister zweifeln die vorgelegten 
Dokumente an und bringen dabei Vergleiche mit 
anderen „privilegierten Erbkretzschmaren“, wie No-
bitz, Windischleuba und Fuchshain an. Schellenberg 
seinerseits wundert sich darüber, dass die Viertels-
meister von den landesherrlichen Abschieden noch 
nichts gehört hätten: „Wie sollte ihnen nun verborgen 
gewesen sein, daß der Wirth zue Gößdorff ein Brau-
hauß mitt vielen Bottigen unnd Kühlfäßern, auch einer 
eigenen Pfanne gehabt, unnd das gantze Jahr durch 
sein unnd frembde Bier geschencket.“ Es wäre von 
Gösdorf aus auch noch nie Bier in Altenburg geholt 
worden. Die damals drei ältesten Bewohner von Gös-
dorf werden seine Zeugen, einer konnte sich noch aus 
seiner Kinderzeit an einen Streit im Dorfe erinnern, so 
um 1610 kam es zu einem Streit zwischen dem Wirt 
und einem Einwohner, welcher ein Viertel Bier in Nie-
derwiera geholt hatte, der Wirt hatte etwas dagegen 
einzuwenden, wurde aber im Streit ermordet, wofür 
der Einwohner enthauptet worden sei. 
Der Streit zwischen dem Wirt und den Viertelsmeis-
tern zieht sich bis 1668 hin, schriftlich, mit Verhören 
und Gutachten und demzufolge amtlichen Kosten, 
unser heutiges Fazit: Außer Spesen nichts gewesen. 
Der Gösdorfer Wirt hatte insgesamt Recht behalten 
und wiederbekommen, und eigentlich waren dem 
Landesherrn solche Zänkereien, welche mit hohem 
Aufwand an Zeit geklärt werden mussten, zuwider, 
und wie oft auch bei anderen, ähnlichen Fällen ge-
bot er die Parteien zur Ruhe. 
Bleiben aber dennoch einige interessante histo-
rische Aussagen über das Dorf und den Wiederauf-
bau des Gasthofs: „Die andern einwohner zue Göß-
dorff (außer dem Wirt – Anm. A.K.) insgesamt sind 
arme Leuthlein und haben kleine Hüttlein, welche 
allerseits besage der Ambtsbücher … ao 1579 auff-
gebauet worden, zue vor aber dieser orth in dem Er-
bregister die Wüstung Gößdorff, so nacher Gartzsch 
(Klostervorwerk Gardschütz – Anm. A.K.) lehnet, 
genennet worden, daher sie das theuere Stadtbier 
nicht zue bezahlen und der Stadt auch dißfals kein 
Zuegangk zue hoffen.“ ►
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Ortsgruppe Nobitz
Anläßlich unserer Veranstaltung am 13. April 2023 
wurde uns von Frau Kundt-Petters viel Frühlings-
haftes geboten. Angefangenen von Goethes Os-
terspaziergang, vielen Aussagen über Veilchen und 
andere Frühlingsblumen bis hin zu Gedichten und 
Geschichten von „Lene Vogt“. 
Ein nachträglicher und selbst gebastelter Ostergruß 
von der lieben Frau Schumann wurde dann auch 
noch an jeden übereicht. Dafür möchten wir ganz 
besonders „Danke“ sagen.
Zur nächsten Veranstaltung laden wir nun am Don-
nerstag, dem 11. Mai 2023, um 14:00 Uhr, in die 
Gartenklause Nobitz ein. Als Gast erwarten wir Herrn 
Barth von der Polizei Gera, der uns aus gegebenem 
Anlass sicher viele Informationen geben wird. 
Gäste und Interessenten sind uns wie immer herz-
lich willkommen.
K. Loch

Gemeinde Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
19. Mai 2023 | 19:30 Uhr
Vernissage zum 22. Garbisdorfer Holzbildhauer-Plein-
air. Zwei Wochen lang hauchen wieder 15 experimen-
tierfreudige Kunstschaffende ihren auserwählten 
Baumstämmen neues Leben ein …
29. Mai 2023
18. KUNST:offen, offene Galerie mit Arbeiten der teil-
nehmenden Künstler des diesjährigen Holzbildhauer-
Pleinairs.
3. Juni 2023 | 16:00 Uhr
Finissage zum 22. Holzbildhauer-Pleinair mit Verstei-
gerung der „Guten Geister“ von Garbisdorf, Musik 
sowie Speis & Trank.
10. – 11. Juni 2023
Flugplatzfest auf dem Flugplatz Göpfersdorf  
u. a. mit einer Ballonfahrt am 10. Juni, ab 10:00 Uhr
Kontakt: info@flugsportverein-altenburger-land.de
17. Juni 2023
Experimenteller Grafikkurs mit Sabine Müller, Radie-
rungen mit Recyclingmaterialien u. a. Um Voranmel-
dung unter Tel.: 0175 8854518 wird gebeten.
23. Juni 2023 | 19:30 Uhr
Eröffnungskonzert zum 36. Garbisdorfer Vogelschie-
ßen von und mit Manuel Schmid & Marek Arnold
24. – 25. Juni 2023
36. Garbisdorfer Vogelschießen
Samstag
14:00 Uhr	 Familienprogramm mit Kinder-Vogelschie-

ßen
abends	 Konzert/Tanz und Schwarzlicht-Show mit 

den „Schönburger Fahnenschwingern“
Sonntag
13:00 Uhr	 Ermittlung des Schützenkönigs 2023

Volkssolidarität

Volkssolidarität Ehrenhain
Zu unserer Veranstaltung am 18. April 2023 hatten 
wir Frau Nitzsche vom Kräuterhof Falkenhain ein-
geladen. Es war ein sehr schöner Nachmittag. Wir 
haben viel Wissenswertes über Kräuter und deren 
Weiterverarbeitung erfahren. Viele Pflanzen, die 
man als „Unkräuter“ bezeichnet, können gegessen 
bzw. als Tee getrunken werden. Dieser Vortrag war 
sehr interessant!

Schellenberg hat sich für den Wiederaufbau der 
Schenke 1150 Gulden Kapital aus dem Kirchenka-
sten zu Gößnitz geliehen, für den Aufbau des Malz- 
und Brauhauses bereits 200 Gulden aufgewendet, 
rechnet mit 300 Gulden für Bauholz und Steine für 
den Gasthof. Das erste Mal hat er Anfang Mai 1668 
im neuen Brauhaus Bier gebraut. Und mit Gottes 
Hilfe will er das „Wohnhaus noch vor Winters (1668 
– Anm. A. K.) unters Dach bringen. 
Wenngleich es später An- und Umbauten am Gast-
hofsgebäude gab, so haben wir doch hier den schrift-
lichen Nachweis des Baujahres vor uns. Was die Lage 
Gösdorfs bezüglich der Bannmeile der Stadt Alten-
burg betrifft, so wurde festgestellt, dass im Vertrag 
von 1616 dieses Dorf „außen gelassen“ worden ist, 
die Bannmeile als letztes Dorf nur Oberarnsdorf ein-
schloss.
Fortsetzung folgt.
Andreas Klöppel (März 2023)

Bedanken möchte ich mich bei den Bäckerinnen für 
den guten Kuchen, dem Küchenteam für den guten 
Kaffee und allen fleißigen Helferinnen!
Am Dienstag, dem 9. Mai 2023, um 14:00 Uhr, sind 
alle Mitglieder und Freunde zur nächsten Veranstal-
tung wieder herzlichst in die „Fuchsbaude“ Ehren-
hain eingeladen.
Wir haben einen „Bauchredner“ als Gast!
Kralitschka, VS Ehrenhain
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Das Kulturgut Quellenhof und seine Einrichtungen 
(Galerie, Museum, Werkstätten) können donnerstags, 
von 14:00 bis 18:00 Uhr, sowie teilweise vor Veran-
staltungen besichtigt werden. Gruppenbesuche sind 
bitte unter Tel.: 0173 9257514 anzumelden.
Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Kirchennachrichten

Kirchspiel Saara

Pfarrer Andreas Gießler
Tel.: 0177 7487574 • E-Mail: a.giessler@gmx.net

Rasephaser Dorfanger 7, 04600 Altenburg
www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus
„Weigere dich nicht, den Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.“	 Sprüche 3, Vers 27

Brich den Hungrigen dein Brot, und die in Elend ohne 
Obdach sind, führe ins Haus! Wenn du einen nackt 
siehst, so kleide ihn, und entzieh dich nicht deinem 
Fleisch und Blut! Dann wird dein Licht hervortreten 
wie die Morgenröte, und deine Heilung wird schnell 
voranschreiten, und deine Gerechtigkeit wird vor dir 
hergehen, und die Herrlichkeit des Herrn wird dei-
nen Zug beschließen. Dann wirst du rufen und der 
Herr wird dir antworten. Wenn du schreist, wird er 
sagen: Siehe, hier bin ich. 
Und der Herr wird dich immerdar führen und dich 
sättigen in der Dürre und dein Gebein stärken. Und 
du wirst sein wie ein gewässerter Garten und eine 
Wasserquelle, der es nie an Wasser fehlt.

Jesaja 58, Verse 7 – 9 und 11

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 07.05.2023
14:30 Uhr	Konzert „Have A Nice Day“ (junge Men-

schen singen und musizieren) in Mockern
Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt
14:00 Uhr	Gottesdienst  

mit anschl. Kaffeetrinken in Maltis
Pfingstsonntag, 28.05.2023
10:15 Uhr	Gottesdienst in Zürchau
Sonntag, 04.06.2023
11:00 Uhr	Kantatengottesdienst mit Essen (Zentral-

gottesdienst) in Brüderkirche Altenburg
Im normalen Leben wird es einem gar nicht bewusst, 
dass der Mensch überhaupt unendlich mehr emp-
fängt als er gibt, und dass Dankbarkeit das Leben 

Zeugen Jehovas
Königreichssaal 

Wilchwitzer Straße 5, 04603 Nobitz
Silvio Schnabel, Telefon: 01523 4563379
E-Mail: versammlung-altenburg@gmx.de

Unsere wöchentlichen Gottesdienste sind Hybrid-
veranstaltungen. Sie können sie in unserem König-
reichssaal, aber auch per Videokonferenz oder Telefon 
miterleben. Für die Zugangs- bzw. Einwahldaten rufen 
Sie einfach unter 0171 2683294 an oder schreiben Sie 
uns per E-Mail. Sie sind herzlich eingeladen!

Programm
Sonntag, 07.05.2023
10:00 Uhr	Vortrag:  

Was geschieht, wenn wir sterben?
10:40 Uhr	Bibelbesprechung: Warum sollte ich mich 

taufen lassen? (Apostelgeschichte 2:38)

Sonntag, 14.05.2023
10:00 Uhr	Vortrag:  

Frieden fördern in einer Welt voller Wut
10:40 Uhr	Bibelbesprechung:  

Wie du dich auf die Taufe vorbereiten 
kannst (Apostelgeschichte 8:36)

Sonntag, 21.05.2023
10:00 Uhr	Vortrag: Warum die Auferstehung für uns 

eine Realität sein sollte
10:40 Uhr	Bibelbesprechung: Komm Jehova durch 

die Schöpfung noch näher (Römer 1:20)

Sonntag, 28.05.2023
10:00 Uhr	Vortrag:  

Wie können wir echte Freude finden?
10:40 Uhr	Bibelbesprechung: Helft euren Kindern, 

Jehova durch die Schöpfung kennenzu-
lernen (Jesaja 40:26)

Informieren Sie sich gerne auch über den prak-
tischen Rat, den die Bibel zu aktuellen Themen hat.
www.jw.org
Silvio Schnabel

erst reich macht. Man überschätzt leicht das eigene 
Wirken und Tun in seiner Wichtigkeit gegenüber 
dem, was man nur durch andere geworden ist.

Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchorprobe: jeden Di., 19:30 Uhr
Seniorennachmittag: jeden 2. Mi./Monat, 14:30 Uhr
Mittelalterkreis: jeden 3. Mi./Monat, 19:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung: jeden 4. Mi./Monat, 
19:00 Uhr
M. Seifferth u. S. Hein, i. A. der Gemeindekirchenräte
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Erleben Sie, wie die Beletage des Schlosses im neuen 
Glanz erstrahlt. Auf mehr als 260 m² wird das Leben 
und Wirken Eleonores und ihrer beiden Ehemänner, 
Fürst Otto Victor II. von Schönburg-Waldenburg und 
Herzog Ludwig Wilhelm in Bayern, multimedial und 
kulturhistorisch präsentiert. Sowohl die Lebens-
geschichte als auch zentrale Themen der Epochen 
ihrer Zeit stehen im Mittelpunkt der acht Ausstel-
lungsräume. 
„Dank zahlreicher persönlicher Korrespondenzen 
der Fürstin und aussagekräftigen Fotos der Zeit zwi-
schen 1880 und 1965 erhalten Sie Einblicke in das 
Alltagsleben des deutschen Hochadels.“ so Lara Kle-
win, die für die Recherche und die Umsetzung der 
Ausstellung mitverantwortlich ist. 
Eleonore war eine starke und künstlerisch begabte 
Frau, malte ihr Leben lang, hatte einen Führer-, Jagd- 
und Anglerschein, was für die 20er Jahre des 20. Jahr-
hunderts keineswegs für eine Frau normal war.

Geschäftsführerin 
Ina Klemm: „Eleo-
nore von Schönburg 
Waldenburg war 
eine besondere Frau. 
Wussten wir bis vor 
einem Jahr noch fast 
gar nichts von ihr, 
durften wir Sie wäh-
rend der Vorberei-
tung der Ausstellung 
mit all ihrer Freud 

und ihrem Leid als ein modernes, selbstbewusstes 
Mädchen und lebensfrohe, mutige Frau kennenler-
nen. Die Ausstellung lässt Besucher interaktiv an ih-
rem Leben teilnehmen. Ich freue mich sehr auf die 
modernen Elemente. Wie hätte wohl ein WhatsApp-
Chat vor einem Jahrhundert ausgesehen? Dabei bin 
ich sicher, dass unsere Gäste die Ausstellung und un-
sere Fürstin Lory lieben werden.“
Seien Sie dabei, wenn der Geschichte einer Frau, die 
Jahrzehnte lang vergessen war, neues Leben einge-
haucht wird. Die Sonderausstellung ist vom 13. April 
bis 14. September 2023 während einer Besichtigung 
des Schlosses zu sehen. 
Preis Schlossbesichtigung: 8,- € / ermäßigt 6,- €. 
Kombiticket (Schlossbesichtigung inkl. Dauerausstel-
lungen im UG): 10,- € / ermäßigt 8,- €. 
Mehr Informationen finden Sie auf der Website von 
Schloss Waldenburg: www.schloss-waldenburg.de.
Anja Straube, Vertrieb/Marketing
Tourismus und Sport GmbH, Schloss Waldenburg

St. Marienkirche Ziegelheim
Pfarramt St. Bartholomäus

August-Bebel-Straße 2, 08396 Waldenburg
Telefon: 037608 22585, Fax: 037608 28861
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Öffnungszeiten:	Mo.	 16:15 – 18:15 Uhr
	 Di.	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
	 Mi.		 16:15 – 18:15 Uhr
	 Do.	09:00 – 12:00 Uhr
Pfarrer Ulrich Becker, Telefon: 037608 28862.
Sprechzeiten bitte telefonisch vereinbaren.

Gottesdienste
Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr	Gottesdienst auf der Freilichtbühne  

in Waldenburg mit Andreas Riedel
Sonntag, 21.05.2023
14:00 Uhr	Gottesdienst in der St. Marienkirche  

in Ziegelheim
Montag, 29.05.2023 – Pfingstmontag
10:00 Uhr	Ausflugsgottesdienst in Callenberg  

mit Pf. Albrecht Matthäus
Gemeindekreise

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3, Pfarrer Becker 

Klasse 7.................... Donnerstag, 16:15 – 17:00 Uhr
Klasse 8....................Donnerstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Christenlehre in Ziegelheim
Die Christenlehre findet jetzt nur noch in Walden-
burg statt.
Junge Gemeinde
Fr.	 19:00 Uhr | im Gemeindehaus Luther
Termine der Bücherstube (nicht in den Ferien)
geöffnet jeden Mittwoch, 14:00 bis 17:00 Uhr
Frauenkreis in Ziegelheim
Mi.	 24.05.2023 | 14:00 Uhr
Anke Gerhardt

Aus dem Umland

Neue Sonderausstellung  
in der Beletage von Schloss Waldenburg
Eleonore, Fürstin von Schönburg-Waldenburg: 

„Ich habe wie ein Wasserfall getanzt.“
Seit dem 13. April 2023 ist im Schloss Waldenburg 
eine neue Sonderausstellung zu sehen, welche erst-
malig dem Leben der Fürstin Eleonore von Schön-
burg-Waldenburg gewidmet wurde. Eine Fürstin, die 
in einer Zeit des Umbruches lebte und viele Schick-
salsschläge ertragen musste. 
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Kindersachenbörse in Gößnitz
Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung (Sommer), Kin-
derwagen, Spielzeug u. a.

Blühpatenschaften im Altenburger Land
Umweltfragen sind ein Thema 
der Zeit. Mit wenigen Mitteln 
können auch Sie gemeinsam mit 

uns zum Erhalt von Lebensräumen für Insekten beitra-
gen. Wir haben im Jahr 2020 Blühstreifen in unserer 
Heimat angesät. In den Medien wurde über ähnliche 
Initiativen im Jahr 2019 berichtet. Einiges über Blüh-
streifen in Thüringen, als Vorbild für unser Projekt, 
ist in der Mediathek des MDR unter der Rubrik Blüh-
streifen in Thüringen, Stichwort Mellingen, zu lesen. 
Unsere Aktion startete im ersten Jahr mit knapp über 
100 Blühpaten. In jedem weiteren Jahr habe wir zahl-
reiche neue Blühpaten gewinnen können. 
Unser Ziel ist, Blühflächen im Altenburger Land an 
verschiedenen Orten – bevorzugt an Radwegen, 
Schulen, Kindergärten und anderen Orten der Er-
holung und des Tourismus – anzulegen und zu 
pflegen. Aufgrund des Zieles – naturnahe Artenge-
meinschaften – zu fördern, bieten wir dreijährige 
Vereinbarungen an. Zwei- und einjährige Vereinba-
rungen sind ebenfalls möglich. Die Parzellen werden 
eine Fläche von 100 m² einnehmen. Größere oder 
mehrere Parzellen an verschiedenen Orten sind 
machbar. Das Saatgut besteht aus 44 Arten und wird 
speziell für unsere Vegetationsregion gemischt. 
Als kleiner Dank an die Blühpaten erhalten Sie jähr-
lich ein Glas Honig, welcher von Imkern der Region 
produziert wird. Die Abholung erfolgt in den Ge-
schäftsstellen der VR-Bank Altenburger Land e. G. 
in Altenburg oder Schmölln. Wir hoffen, dass wir mit 
unseren Patenschaften auch anderen Insekten und 
Wildtieren einen erweiterten Lebensraum in unserer 
reichen Kulturlandschaft bieten können. 
Nach Aufgang unserer „Bienenweide“ ist eine Be-
schilderung Ihrer Parzelle geplant und wird von uns 
realisiert. Sie legen die Beschriftung fest. Bei der 
Gestaltung der Schilder hat uns das Förderzentrum 
„Erich Kästner“ Altenburg unterstützt, wie auch bei 
der Beobachtung der Artenzusammensetzung in 
dem Blühstreifen. 
Wir hoffen, dass sich viele der ausgesäten Arten zu 
unser aller Freude entwickeln und dass dies ein klei-
ner Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt im Alten-
burger Land ist. 
Das Antragsformular sowie ein Infoflyer zur Blühpa-
tenschaft finden Sie unter http://kbv-altenburg.de/ 
bluehpatenschaften. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Tom Bauch, Interessengemeinschaft  
Blühpatenschaften Altenburger Land

Verkauf am Freitag, 16. Juni 2023, 18:45 – 20:30 Uhr, 
und am Samstag, 17. Juni 2023, 09:00 – 11:00 Uhr,  
in der Stadthalle am Freiheitsplatz in Gößnitz. 
Schwangere dürfen bereits 15 Minuten früher ein-
kaufen.
Sie erhalten alle notwendigen Informationen unter 
www.goessnitz.de/veranstaltungen. Hier können Sie 
Etiketten und Listen herunterladen.
Anmeldung für Anbieter
Tel.: 	 034493 31768
(am Mittwoch, 31. Mai 2023, 18:00 – 19:00 Uhr)
E-Mail:	kindersachenboersegoessnitz@freenet.de 
vom 29. Mai bis 1. Juni 2023 mit Angabe der Wunsch-
nummer, Name und Wohnort. Bitte achten Sie unbe-
dingt auf die Bestätigung oder eine Alternative und 
halten Sie diese Zeiten unbedingt ein.
Warenannahme in der Stadthalle
Freitag, 16. Juni 2023, 16:00 – 18:00 Uhr
Auszahlung und Abholung nicht verkaufter Ware in 
der Stadthalle
Sonntag, 18. Juni 2023, 16:00 – 17:00 Uhr
Was kann gebracht werden?
Sehr gut erhaltene und saubere Baby-, Kinder- u.  
Jugendbekleidung (auch für junge Erwachsene)
für den Sommer, Schwangerenbekleidung, saubere 
Schuhe (max. zwei Paar), Spielsachen (vollständig 
und voll funktionsfähig, eventuelle Mängel klar 
kennzeichnen), Babywippen, Autokindersitze (nur 
E3- und E4-Norm), Kinderbetten, Kinderwagen, 
Laufgitter usw.
Initiativgruppe Gößnitz

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Mittwoch, dem 10. Mai 2023.
Erscheinungstag ist Samstag, 20. Mai 2023.

Redaktion/Anzeigenannahme: Diana Rümmler,  
Tel.: 03447 3108-55 oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@nobitz.de



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  6. Mai 2023  |  Seite 14

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Nobitz als erfüllende Gemeinde gemeinsam mit 
der Gemeinde Göpfersdorf | Bachstraße 1 | 04603 Nobitz
www.nobitz.de
Verantwortlicher: für den amtlichen und nichtamtlichen Teil der Ge-
meinde Nobitz als erfüllende Gemeinde: Bürgermeister Hendrik Läbe 
o. V. i. A. | für den amtlichen und nichtamtlichen Teil der Gemeinde 
Göpfersdorf: Bürgermeister Jörg Schumann o. V. i. A.
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen erfolgen ge-
mäß § 27 a ThürVwVfG gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz der 
Gemeinde Nobitz www.nobitz.de mittels der elektronisch einsehbaren 
Version dieses Amtsblattes.
Die Veröffentlichungen der Vereine und Vereinigungen, welche nach dem 
amtlichen Teil abgedruckt sind, widerspiegeln nicht die Meinung der Ge-
meindeverwaltung sowie der Gemeinderäte.
Die in den Artikeln verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen 
gelten in der jeweiligen geschlechtsspezifischen Sprachform.

Satz, Werbung und Druck:
Nicolaus & Partner Ing. GbR | Nöbdenitz | Dorfstr. 10 | 04626 Schmölln
Tel.: 034496 60041 | Fax: 034496 64506
E-Mail: nobitz@nico-partner.de
Erscheinungsweise: vierzehntägig oder nach Bedarf
Auflage: 4.067
Beiträge der Vereine/Einrichtungen:
Frau Diana Rümmler, Gemeindeverwaltung Nobitz
Telefon: 03447 3108-55 | Fax: 03447 3108-29
E-Mail: landkurier@nobitz.de
Anzeigenaufträge: Nicolaus & Partner Ing. GbR
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte, Institutionen und Gewerbetrei-
bende der Gemeinden Nobitz und Göpfersdorf
Einzelbezug: gegen Erstattung der Portokosten bei der Gemeindever-
waltung
Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir, dem Kurier-Verlag Altenburg, 
Telefon 03447 4996200, Meldung zu machen.


